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 Ich möchte, dass ihr euch jeden Tag daran erinnert, den Rosenkranz zu beten für den Frieden in der
Welt und für die Umwandlung der Seelen, die fern vom Heiligsten Herzen Meines Sohnes sind.

Aus diesem Grund, Meine Kleinen, ist das, worum Mein Unbeflecktes Herz heute jeden von euch
sowie jede Gebetsgruppe bittet, die wichtigste Einladung und der wichtigste Aufruf.

Während dieser letzten Monate, in denen Mein Mütterliches Herz unter euch war, sind viele Bitten
um Gebet ausgesprochen worden; auch heute bitte Ich euch, dass ihr jede von ihnen weiterhin als
gültig betrachtet, ist doch der Bedarf auf der ganzen Welt weiterhin vorhanden: der Bedarf an
wahrem Gebet, das euren Herzen entspringt.

Indem ihr den Rosenkranz für den Frieden betet, ermöglicht ihr, dass das Himmlische Licht näher
kommt und jene Räume der Welt erfüllt, die der Vergebung und einer raschen Verwandlung
bedürfen.

Darum, liebe Kinder, sagt Meine Mütterliche Stimme euch unermüdlich, wie wichtig es ist,
während des Gebetslebens und in jeder der in der Welt auftretenden Situationen voll bewusst zu
sein.

Jeden Tag, an dem die Sonne in eurem Leben erwacht, entstehen viele Situationen als eine
Wirklichkeit, die sich auf die ganze Menschheit ausdehnt. Darum, Meine Kinder, möge das Gebet
in euren Händen leben; möge das Gebet für viele eine Verkündigung sein, für andere eine
Linderung, und eine Hoffnung für diejenigen, die sie verloren haben. Euer Herzensgebet wird dazu
beitragen, die Umkehr vieler Seelen vorzubereiten, denn das Gebet wird der Menschheit eine Stütze
geben in den wichtigsten Augenblicken.

Es ist eine Einladung an eure Seelen, in Jesus zu sein, in Meinem Sohn zu leben, denn in Ihm und
mit Ihm werden eure Herzen im ewigen Frieden erleuchtet und für die Vergebung erwachen.

Beten wir, denn nur das Beten genügt.

Ich danke euch!

Danke, dass ihr auf Meinen Ruf geantwortet habt!

Maria, Mutter der Göttlichen Empfängnis der Dreieinigkeit
 


